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StadtorchesterundPlatzmusik.
In Stadtrate berichtete M .D .
über den AntragdesGemeindera¬

des Geroldauf Schaffungeines
Stadthesters zurVeranstaltung
vonPlatzmusikenaufverschiedenen
öffentlichenPlätzenWiens .Nach
eingehenderBeratung ,welcher
auch der gemeinlicheAntra¬
steller zugezogenwarwurdebe¬
schlossen ,die Schaffungeineseige¬
nen oder mit Rücksicht
auf die hohenKostenunddie
Schaffungeiner Konkurrenzfür
die ohnehin nicht günstigsiuer¬
ten Platzmusikerabzulehnen,
jedochsei ein Komiterzubeauf¬
tragen ,wegenVeranstaltungvon
PlatzmusikenaufverschiedenenPla¬
ten Wienin denNachmittagen
währendder Sommermonatever¬
handlungeneinzuleiten .Indie¬
es wurden die Stadt¬
dat Dr .Deutschmann ,Dr .Krum¬
undWeilmannentsendet .

4
Heiligenstädterpark.DerStadtrat
hat nacheinemBerichtedesM.
höllbeschlossen,derbisheran¬
VolksmundemitKuglergerkbe¬

ten Gna¬
denNamenHeiligenstädter
zugeben

HammerlingDenkmal .Einer
EinladungdesVizeburgermeisters
Dr .Steuer folgendversammel¬

1

te sichgesternnachmittags,eine
großeAnzahlvondenversehn,
denen Berufskreisen angeho¬
renden Persönlichkeiten im
Saale des Hotel herandum
sichzueinemHammerlingdenk¬
mal Komiter zukonstituiren .
Das Denkmal ,ein Werkdes

BildhauersSchepesoll aufdem
auf der Realität derehemaligen
Reiterunsernin der Joestadtnun
entstandenenHammerlingPlatze
inmitten einer Gartenanlageer¬
richtetwerden .SeitensdesUnter¬
richts-MinisteriumsundderGe¬
meineWiensind ausgiebigeUn¬
terstützungeninAussichtgestellt.
das Komiterkonstituierte sichin
folgt :zumPräsidentenwurde
VigebürgermeisterDr .Neumayer,
zudessenStellvertreternderWege¬
präsidentderdeutsch-österreichischen

SchriftstellerGenossenschaftherede,
ten Julius Patzelt ,undderva¬
terlandischedieser ProfessorPre¬
Kein ,zumKasseverwalter
Bankier Mannhin¬
SchellsamerundSchatten )und
zumSchriftführer ,Magistratskom¬
missar ,Dr .v .Dirckeseinstimmig
gewählt .Der Entwurfdes
BildhauersSchreywurdevon
denKaiser -Mitgliedernbesich¬

lage be¬
fall und Bewunderung .Dervon
SchriftstellerFranzChristel,ver¬
fahrte EntwurfderAufrufes
für BeiträgezumHammerling¬
Denkmalwurde einstimmigge¬
nehmigtundsoll demnächstver¬
öffentlichtworden.

MaulundHauenschein Wien .Mit
Rücksichtauf dengegenwärtigenWand
der Maulund KlauenscheinWien
wurdenvomMagistratbis aufwer¬
ter folgendeAnordnungengetroffen:
AusSienerNutzvieh,Handelsstallungen
könnenKinderüberdieGemeindegrenze
gebrachtwerden,insoferndieBestimmun¬
genderStatthalterei-Kundmachungvom
8 .März1905eingehaltenundnichtfür
einzelneStallungenbesonderseinschrän¬
kendeAnordnungengetroffensind .
AusdenübrigenNutzieh-Stallungen
könnenKinderüber dieGemeinde¬
grenzoderaufdenZentralviehmarkte
gebrachtwerden,wennderGemeinde¬
bezirkdesSandertigsuchenfreiist .
die Anfuhrvonden ausSie
llungenüberdieGemeindegrenze
ist verboten .DieAbfuhraufden
Zeit leich ist nur mitder
mungzur Schachtungineinem
WienerSchlachthauseundgegenBei¬
bringungeinerViehgassegestattet .
DerViehgaßist vonderVetermär¬
amAbteilung des Bezirken ,in
demsichdieHaltungbefindet ,mit
demausdrücklichenVermerke
auszustellen ,daßdie Schlachtungin
einemWienerSchlachtshauseerfolgen

muß .

BotanischeAusstellunginWien.
DerStadtrathatdasvomStadtrate

vorgelegte Be¬
für die BeteiligungderGemeinde
Wienan der botanischenAusstel¬
nungin Wien1905miteinem
erfordernisse von 2500r .
nengenehmigt .
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